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Schulversuch Regionales Bildungszentrum Berufskollegs 
 
 
Beschlussvorschlag: Das Regionale Bildungszentrum der öffentlichen 

Berufskollegs im Kreis Recklinghausen (RBZB) wird 
verstetigt. Die damit verbundene Geschäftsstelle wird ab 
dem 01.01.2026 mit einer Vollzeitstelle der Eingruppierung 
nach Entgeltgruppe 11 unbefristet fortgeführt.  

 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Entwicklung auf Landesebene 
 
Die Landesregierung NRW hat im Rahmen ihrer Agenda zur Stärkung der 
Berufskollegs als Handlungsfeld „die regionale Verantwortung der Berufskollegs 
stärken“ definiert. Hierzu wurde ein Schulversuch initiiert, an dem im Land NRW sieben 
Kreise/kreisfreie Städte teilnahmen, darunter der Kreis Recklinghausen unter dem 
Dach des Vestischen Berufskollegverbundes mit sieben Berufskollegs. Mit Abschluss 
des als erfolgreich eingestuften Schulversuchs zum 31.07.2025 wird derzeit ein Erlass 
im Schulministerium zur Verstetigung der bisherigen und landesweiten Einführung 
„Regionaler Bildungszentren der Berufskollegs (RBZB)“ vorbereitet. Aus Sicht des 
Ministeriums haben die Erprobungs- bzw. Evaluationsergebnisse des Schulversuchs 
einen deutlichen Mehrwert in den erprobten Organisations- und Leitungsstrukturen der 
RBZB für die Berufliche Bildung in NRW verdeutlicht. Mit diesem Erlass werden die 
Voraussetzungen geschaffen, RBZB in der Region dauerhaft zu institutionalisieren.      
 
 
 
 



Verstetigung  
 
Das genehmigte Regionale Bildungszentrum im Kreis Recklinghausen gilt nach 
vorliegendem Entwurf bei Inkrafttreten des Erlasses in der bisherigen 
Organisationsstruktur als errichtet. Daraus folgt, dass eine Anpassung aufgrund neuer 
rechtlicher Vorgaben nicht erforderlich ist und die eingerichtete Geschäftsstelle in 
bewährter Form weitergeführt werden kann. Die Geschäftsstelle ist aktuell mit einer 
Vollzeitstelle der Kreisverwaltung besetzt, die zum 01.01.2026 entfristet wird. Der 
bisherige Stellenanteil an pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
seitens des Landes abgeordnet werden, beträgt ebenfalls eine Vollzeitstelle, die sich 
zwei pädagogische Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter teilten. 
 
Der Schulversuch „Regionales Bildungszentrum“ wurde 2020 durch den Vestischen 
Berufskollegverbund (VBV) beantragt. Nach Ablauf des Schulversuchs werden die 
geschaffenen Strukturen des RBZB in den VBV integriert.    
         
 
Weiterführung des RBZB im Vestischen Berufskollegverbund (VBV) 
 
Die Zusammenarbeit der öffentlichen Berufskollegs mit dem Schulträger Kreis 
Recklinghausen hat sich im Rahmen des RBZB bewährt. In wesentlichen 
Handlungsfeldern wurden Leitungsprinzipien in den Berufskollegs unter Wahrung ihrer 
Eigenständigkeit verankert, die unmittelbar das (Schul-)Verwaltungshandeln 
vereinfachen, z.B. bei der Beschaffung digitaler Endgeräte; Infrastruktur und 
Standardsoftwarelösungen auf Grundlage gemeinschaftlich abgestimmter 
Anforderungskataloge oder die prozessbegleitende Einführung der IT-Lösungen durch 
die Schulverwaltung. Diese bewährte und Kontinuität erfordernde Zusammenarbeit 
soll weitergeführt werden, um die allerdings noch unter Vorbehalt stehende Förderung 
im DigitalPakt Schule 2.0 (gemeinsame Erklärung des BMBF mit den 
Bildungsministern der Länder vom 13.12.2024) bzw. weitere zukünftige EU-, Bundes- 
und Landesförderungen im besten Sinne für die Berufskollegs des Kreises 
Recklinghausen ausschöpfen zu können.  
      
Neben einem vereinfachten Verwaltungshandeln ergeben sich Synergieeffekte, 
beispielsweise durch eine gemeinschaftlich abgestimmte Öffentlichkeitsarbeit. Durch 
diese Öffentlichkeitsarbeit werden die jeweils eigenen Initiativen der Berufskollegs 
unterstützt, um eine verstärkte öffentliche Wahrnehmung der Berufskollegs zu 
erzeugen. 
 
Erfolge einer vertrauensvollen Zusammenarbeit im Regionalen Bildungszentrum 
zeigen sich ebenfalls in der gemeinsam abgestimmten langfristigen 
Schulentwicklungsplanung des Kreises (Schulentwicklungsplan 2022 – 2027). 
 
Das RBZB konnte im Rahmen seiner Schulversuchsarbeit zudem wichtige Impulse für 
die landesweite Berufsbildung setzen. Beispielsweise beruht die Änderung der 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung Berufskolleg in Bezug auf die Verknüpfung von 



Präsenz- und Distanzlernen auf den positiven Ergebnissen der Erprobungen im 
Rahmen der Schulversuche in den RBZB.  
 
 
 
 
Rechtsgrund 

Handelt es sich um Leistungen, die durch Gesetz / 
Verordnung / o. Ä. bestimmt sind? 

☐ Ja ☒ Nein 

Handelt es sich um freiwillige Leistungen? ☒ Ja ☐ Nein 

 
Haushaltsauswirkungen 

Ergebnis- und/ oder zahlungsrelevante 
Auswirkungen? 

☒ Ja ☐ Nein 

Im Haushaltsplan vorgesehen? ☒ Ja ☐ Nein 

Kreisumlagewirksam? ☒ Ja ☐ Nein 

 
Stellenplanauswirkungen 

Bestehen Auswirkungen auf den Stellenplan? ☒ Ja ☐ Nein 

Im Stellenplan vorgesehen? ☒ Ja ☐ Nein 

Sind die Stellen refinanziert? ☐ Ja ☐ Nein ☒ Teilweise 

 
Klimaschutz

☒ Keine unmittelbaren Auswirkungen ☐ Positive Auswirkungen ☐ Negative Auswirkungen 
 

Begründung: 

 


